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Berlin 4 November
Das Unwohlſein des Kaiſers iſt noch nicht geho

ben Es beſteht in einer ſtarken Erkältung welche aber zu
irgend einer ernſten Beſorgniß durchaus keinen Anlaß giebt
Eine Beſſerung iſt ſchon ſoweit eingetreten daß dem Monar
chen ſchon wieder geſtattet iſt einige Stunden außerhalb des
Bettes zuzubringen Vorträge und Beſuche empfängt der
Kaiſer noch nicht doch iſt er dem Verkehre mit den Mitglie
dern des königlichen Hauſes zugänglich

Durch Allerhöchſte Verordnung vom 4 d M werden
die beiden Häuſer des Landtages zum 12 d M zu
ſammenberufen

Es ſinden jetzt faſt täglich Sitzungen des Staats
miniſteriums ſtatt welche auf die dem Landtage zu ma
chenden Vorlagen Bezug haben Als beſonders hervorragen
ver Geſetzentwurf wird außer der oft erwähnten Provinzial
Ordnung der Entwurf über die Errichtung eines oberſten
Verwaltungsgerichtshofes genannt

Aus Königsberg wird der Jnſterburger Zeitung be
richtet daß der Cultusminiſter Dr Falk den von dort nach
Legnitz kürzlich verſetzten Provinzial Schulrath Bock einen
Hauptverfechter der verpönten Schulregulative und Schützling
Mühler s zur Dispoſition geſtellt und den Gebrauch ſeiner pä
dagogiſchen Werke für Schulanſtalten unterſagt hat

Der Erzbiſchof Ledochowski iſt vom Oberpräſidenten von
Poſen auf Grund der Beſtimmungen des Geſetzes vom l
Mai d J wegen ſeiner Weigerung die Pfarrſtelle Filehne
anderweitig zu beſetzen in eine Geldſtrafe von 200 Thlr ge
nommen zu deren Beitreibung dem Erzbiſchofe eine zweite
Equipage ſammt Geſchirr durch die Polizeibehörden abzgepfän
det worden iſt

Die kirchenpolitiſchen Kämpfe in Deutſchland
erregen auch in England die lebhafteſte Aufmerkſamkeit Laut
telegraphiſcher Nachricht werden demnächſt in London Edin
burg und Dublin große Volksverſammlungen ſtattfinden
welche dem deutſchen Vekke in ſeinem Kampfe gegen den
Ultramontanismus die Sympathien Englands ausdrücken
ſollen Die betreffende Bewegung geht von der Low
Church aus

Zu der Einführung der Kirchengemeinde und Synodals
Ordnung für die ſechs öſtlichen Provinzen vom 10 Septem
ber d J hat der evangeliſche Oberkirchenrath unterm 31
October d J die erforderliche Jnſtruktion erlaſſen Dieſelbe
trifft erſtens über die Durchführung der Kirchengemeindeord
nung und zweitens über Kreisſynoden die entſprechenden Be
ſtimmungen Als ausführende Lokal Organe für die in erſter
Hinſicht erforderlichen Maßnahmen ſind die beſtehenden Ge
meinde Kirchenräthe oder die Presbyterien und Kirchen Colle
gien zu benutzen Die Ausführung beginnt mit dem Anmel
dungsverfahren durch welches die Geſammtheit der
wahlberechtigten Mitglieder feſtgeſtellt wird Die des
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Siebenter Jahrgang

Jnſerate

Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen
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ſtattfinden

Der Fränkiſche Kurier bezeichnet die Rede welche der
König von Baiern an den Vorſtand des Veteranenvereins
in Garmiſch gerichtet haben ſollte als ultramontane Fäl
ſchung

Aus dem franzöſiſchen Botſchafterhotel in Berlin wird
offiziellen Perſonen mitgetheilt daß die Majorität der ver
ſailler Nationalverſammlung alle AÄrrangements für die Pro
klamirung der Monarchie mit oder ohne Chambord getroffen
habe Die Mittheilung wurde achſelzuckend aufgenommen
wenn auch einer unferer Staatsmänner ſarkaſtiſch zugeſtand
daß man mit Bezug auf Frankreich mit der gewöhnlichen Lo
gik der Dinge nicht auskommen könne Jn welchem Zuſam
menhange damit die Reiſe des franzöſiſchen Botſchafters Mar
quis de Gontaut Biron zur Eröffnung der Nationalverſamm
lung und die vorhergegangene Conferenz mit dem Vertreter
des Fürſten Bismarck und einigen auswärtigen Diplomaten
ſteht werden wohl rie nächſten Ereigniſſe enthüllen Jeden
falls ſieht wan den elben in der Wilhelmsſtraße mit großer
Spannung entgegen

Darmſtadt 4 Nov Auf den Antrag des Abgeordneten
Metz hat die zweite Kammer geſtern die Regierung um Vor
lage eines Geſetzentwurfs über Einführung der obligatoriſchen
Civilehe in Verbindung mit einem kirchlichen Geſetzentwurfe
erſucht

Oeſterreich
Die e wird außer den bereits gemeldeten

Entſchließungen dem Vernehmen nach noch weitere Schritte
thun um der öſterreichiſchungariſchen Regierung in der bos
niſchen Angelegenheit eine Genugthuung zu verſchaffen Die
ſelben dürfte zunächſt in dem Erlaß einer ſchriftlichen Note
beſtehen in welcher die türkiſche Regierung ihr Bedauern
über die Veröffentlichung des bekannten Memorandums aus
ſpricht und dieſelbe durch die Nothwendigkeit entſchuldigt daß
ſie ſich gegen die Angriffe der Preſſe des ihr zu Gebote ſte
henden Materials habe bedienen müſſen ohne dabei eine di
a oder indirekte Verletzung Oeſterreichs beabſichtigt zu ha

en

riſchen Regierung eröffnet werden daß ihnen Amneſtie durch
die Pforte ertheilt werden werde falls ſie ſolche in Conſtan
tinopel nachſuchen Endlich ſteht überhaupt eine Veränderung
der inneren Politik der Regierung in Bosnien bevor welche
durch die Berufung des ſehr gemäßigten Akif Paſcha bereits
eingeleitet iſt

Großbritannien
Die Vorbereitungen zu dem großen Home Rule Meeting

in der iriſchen Hauptſtadt ſind nunmehr beendet und der Ver
ſammlung darf am zweiten oder dritten Dienstag des laufen
den Monats entgegengeſehen werden Die Einladung zu dem

bervollendet ſoll die Vornahme der Wahlen für die Kreisſynoden britiſchen Inſeln nicht weniger als 2,381

ru

rstag den 6 Novem

weniger als die
weniger als der
den 590 Verunglückten gehörten 487 britiſchen Schiffen und 103 fremd

lichkeit ver

Ferner wird betreffs der Amneſtirung der bosniſchen
Flüchtlinge dieſen durch Vermittelung der öſterreichiſch unga

rer

Fahegen e aller Arten Schiff
ch gelitten 454 mehr als in 1871 Von den 2,381 Schiffen

die entweder untergingen oder beſchädigt wurden waren 1878 engliſche
und 430 gehörten fremden Ländern und Staaten an Jhrer Gattung

nach waren 211 Dampfer 689 Schooner 357 Briggs 409 Barken
242 Brigantinen und 124 Schmacken der Reſt beſtand aus kleinen
verſchiedenartig getakelten Schiffen und Booten Die meiſten Schiff
brüche fanden an der Oſt und Weſtküſte Englands die wenigſten auf
den Scully Inſeln ſtatt Dieſe beiſpielloſe Anzahl von Schiffbrüchen
in 1872 involvirte den Verluſt von 590 Menſchenleben das iſt 36

a der Verunglückten in 1871 und glücklicherweiſe
ebensverluſt in irgend einem Jahre ſeit 1864 Von

ländiſchen an

Frankreich
Paris 3 Nov Ueber die Beſprechung welche Deligirte

der Rechten mit Mac Mahon hatten verlautet weiter daß
ſehr leicht ein Einverſtändniß über folgende Punkte erzielt
wurde Die Amtsdauer des Präſidenten ſoll auf möglichſt lange
Zeit erſtreckt und hinlänglich ſichergeſtellt werden Eine be
treffende Vorlage wird der Nationalverſammlung ſogleich nach
ihrem Zuſammentreten vor der Erörterung irgend einer ande
ren Frage zugeden und für die Berathung derſelben die Dring

angt werden Bis zur Entſcheidung der Verſamm
lung würden die gegenwärtigen Miniſter im Amte verbleiben
und erſt nach der Abſtimmung ihre Vollmachten in die Hände
des Marſchall Präſidenten niederlegen welcher das neue Ka
binet nach Maßgabe der jeweiligen Zuſammenſetzung der Ma
jorität berufen wird Das neue Miniſterium ſoll dann ſofort
zur Ausarbeitung einer Reihe von Geſetzesvorlagen ſchreiten
e dazu beſtimmt ſind die conſervativen Jntereſſen zu
ſichern

Wie verlautet hätte auch Caſimir Perier als Delegirter
des linken Centrums eine Unterredung mit Mac Mahon ge
habt und dabei die Verſicherung gegeben daß ſeine Partei
wohl dem Antrage auf Verlängerung der Gewalten des Mar
ſchalls zuſtimmen werde gleichzeitig aber auf definitiver Or

ganiſirung der republikaniſchen Regierung beſtehen müſſe Der
Marſchall ſoll dem zugeſtimmt haben es ſei auch ſeine Mei
nung daß die Regierung auf andern als den bisherigen pro
viſoriſchen Grundlagen organiſirt werden müſſe

Gleichzeitig hat nun auch der Miniſterrath beſchloſſen daß
das Miniſterium in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung vor die
Nationalverſammlung treten ſofort die Verlängerung der Ge
walten des Marſchalls Mac Mahon auf 10 Jahre vorſchlagen
und der Verſammlung zur Entſcheidung unterbreiten ſolle

werden für die Spaltzeile oder deren
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Der Bote für das Saalthal

Darauf erſt würde das Cabinet ſeine Entlaſſung nehmen und
der Präſident ein neues aus der ſich geſtaltenden Majorität
der Verſammlung zu bilden haben

Was die Zeitfrage betrifft ſo will man jetzt einfach die
Verlängerung der Befugniſſe auf 10 Jahre ohne Beziehung
eines Titels Völlige Uebereinſtimmung ſelbſt über die
frage herrſcht übrigens noch keineswegs manche Mitglieder
der Linken ſind noch dagegen auch die Bonapartiſten

Haupt

ſebb z d Unterſchriften
Abgeſehen von dem Proceſſe Tichborne nehmen gegenwärtig nochzwei andere Proceſſe die Aufmerkſamkeit der ſogenannten höheren Prozeß Bazaine

Stände in England in Anſpruch Eine Dame Frau eines höheren Telegr Jn Bezug auf die heute in Verhandlung ſtehende Frage
Officiers war angeklagt Gold und Juwelen im Werthe von 60 Pfd ob Mac Mahon die wichtige Depeſche Bazaine s vom 20 Aug er
Sterl geſtohlen zu haben wurde c für wahnſinnig erklärt und halten lautend Jch habe Stellung unterhalb Metz genommen werdeder r a in erer re en a Banee 3 dem ehe dere S r Nachricht von mir J

und di itui Hemeindekirchen und zum Theil Adelige wegen Unfugs auf offener Straße und Miß erhalten lautet die ſchriftliche Ausſage Mac Mahon s daß er ſielge e a handelns der Polizei iſt bis jetzt noch nicht entſchieden worden nicht erhalten habe Dabzac Colonel nes Generalſtabes heeenkt
der Kreisſynoden iſt die Vornal e der t tiſtiſch V Das vom britiſchen HandelsAmt ſoeben herausgegebene Schiff daſſelbe Andere Zeugen behaupten dieſe Depeſche Dabzac und Stoffel

Kreisſynoden ie Vornahme der atiſtiſchen 2e bruch Regiſter für 1872 ſtellt ein trauriges Kapitel der Gefahren übergeben zu haben Sie beſtehen auf dieſer Behauptung auch nach
arbeiten in Betreff der Abgrenzung der Synodalbezirke ange auf dem Meere dar Nach dieſem ſtatiſtiſchen Bericht haben im ge dem ſie mit Aabzac confrontirt worden ſind Die Aufregung iſt groß

falſige Liſte ſoll ſpäteſtens am 7 Dez d J öffentlich aus
gelegt werden und die nächſte Wahl am erſten Sonntage des
Jahres 1874 ſtattfinden Gleichzeitig mit dem Anmeldungs
verfahren ſoll auf die Feſtſtellung der Zahl der Aelteſten und
und der Gemeindevertretung Bedacht genommen werden Es
folgen ſodann die Beſtimmungen über die Vornahme der des
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ordnet Sobald die Neugeſtaltung der Gemeinde Kirchenräthe dachten Jahre an den engliſchen Küſten und in den Gewäſſern der die Frage iſt bis jetzt noch nicht klar geſtellt

Das Teſtament des Commerzienraths
38 Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Jch ſah es voraus daß Sie nichts ausrichten würden
warf Stübbe ein

Mich ärgert dieſe Starrköpfigkeit fuhr Egger fort der
Menſch iſt im Stande und zieht die Erbſchaftsgeſchichte noch
zehn Jahre länger hin Während der Zeit können ſowohl
Sie wie ich ſterben und unſere Couſine Sabine erbt um ſo
mehr denn die ſtirbt ſicherlich nicht ſobald Haha die Liebe
hat ſie um Jahre verjüngt ſie iſt mit dem Hauptmanne ſo
zärtlich wie das jüngſte Mädchen

Stübbe leerte ſein Glas und ſetzte es unwillig wieder auf den
Tiſch Er ärgerte fich ſchon wenn er nur an Sabine und
den Hauptmann dachte

Egger ſchten ſeinen Unwillen nicht zu bemerken
Jch beſuchte geſtern meine ſchöne Couſine fuhr er fort

und iraf auch den Hauptmann dort Haha der alte Narr
hatte ſogar den Verſuch gemacht ſich aus den wenigen Haaren
welche er beſitzt Locken zu drehen oder ob dies Sabine gethan
hat weiß ich nicht Er war übrigens ſehr heiter und trug mir
einen Gruß an Sie auf

An mich
Gewiß Er lachte weil er ihnen den Rang abgelaufen

und bedauerte daß Sie noch nicht Paſtor ſeien dann würde
er ſich nur von Jhnen trauen laſſen Er neckte Sabine da
mit daß ſie Jhnen anfangs ihre Huld geſchenkt habe allein
meine ſchöne Couſine erwiderte ſie ſei nur aus einem Gefühl
des Mitleids freundlich gegen Sie geweſen

Aus Mitleid rief Stübbe aufſpringend
So ſagte ſie Aber beſter Vetter Sie werden ſich doch

darüber nicht ärgern
Ha dieſe Schlange rief Stübbe Sie ſpottet über

mich allein ſie ſoll es nicht zu weit treiben ſonſt vernichte ich
ſie ich kann es und ſollte ich auch in mein eigenes Fleiſch
ſchneiden müſſen

Er lief au z im Zimmer auf und ab
Sie iſt eine eitle Närrin welche alle Lügen des Haupt

mannes glaubt bemerkte Egger

Pflaume ausſieht Vetter ſetzen Sie ſich hier zu mir kom
men Sie Giebt es denn kein Mittel um der aufgeblaſenen
Perſon die Erbſchaft zu entziehen

Stübbe hatte an ſeiner Seite Platz genommen
Jch kenne keins entgegnete er
Sinnen Sie nach beſter Freund Sie verdient nichts und

der alte Trunkenbold der Hauptmann noch weniger Haha
dann würde ſich das Blatt wenden dann würden Sie über
das zärtliche Turteltaubenpaar lachen und Sie wiſſen doch
wer zuletzt lacht

Sie ſollen auch nichts haben unterbrach ihn der Candi
dat deſſen Leidenſchaft und Aufregung ſich ſteigerten Nichts
nichts ſollen ſie haben

Wie wollen Sie dies beginnen fragte ihn Egger halb
flüſternd

Stübbe ſchwieg
Haha Freund fuhr Egger mit gedämpfter Stimme fort

ich weiß ein Mittel ein ganz vortreffliches Mittel
Stübbe blickte ihn fragend an

Freund das Teſtament iſt geſtohlen glauben Sie daß es
je wieder zum Vorſchein kommen wird

Nein entgegnete Stübbe
Machen wir ein neues ich meine ein ſolches welches uns

Beide ganz beſonders bedenkt
Der Candidat blickte Egger erſtaunt an er ſchien ihn noch

nicht zu begreifen
Wie iſt das möglich warf er ein
Still Freund ſprechen Sie leiſer Hahal Es iſt möglichich beſitze einige Fertigkeit im Nachahmen von Hanbſchrſten

wer will uns beweiſen daß das Teſtament gefälſcht iſt wenn
wir es nur ſchlau anfangen He

Der Notar Rother entgegnete Stübbe

ſtreiten
Haha Vetter Sie ſind wahrhaftig zu unſchuldig Natür

lich müßte dem Notar in dem Teſtament eine nicht unbedeu

Schott würde ihr ſofort
den Rücken wenden wenn ihre Ausſicht auf die Erbſchaft ver
nichtet würde und ich könnte es ihm wahrhaftig nicht verargen
Was ſoll er mit der alten Perſon die wie eine getrocknete

Er hat das
Teſtament aufgeſetzt und würde die Aechtheit deſſelben be

tende Summe vermacht ſein das Opfer müßten wir ſchon
bringen Glauben Sie daß er dann gegen das Teſtament
proteſtiren würde Haha die Ehrlichkeit eines Advocaten
hält nur bis zu einem gewiſſen Punkte Stich Jch würde mei
nen Hals verwetten daß Rother nicht Ein Wort dagegen
ſagte Freund einige zwanzig Tauſend Thaler und ſo

viel könnten wir dreiſt opfern haben eine ganz gewaltige
Kraft

Jch begreife die Möglichkeit noch nicht bemerkte Stübbe
Wir könnten doch das Teſtament nicht dem Gericht übergeben

Nein das könnten wir nicht rief Egger lachend Hören
Sie mich ruhig an ich werde Jhnen meinen Plan auseinan
derſetzen Wir fertigen ein neues Teſtament an ahmen die
Unterſchrift meines Onkels und die Handſchrift des Notars
nach das Alles werde ich beſorgen ſetzen auch das Notariats
ſiegel Rother s darunter und ſpielen dann das Teſtament dem
Gericht in die Hände und zwar auf folgende Weiſe Der
Hauptmann ſitzt jeden Abend bis tief in die Nacht hinein in
dem Weinkeller ich habe mir ſeine Wohnung angeſehen und
gefunden daß es ein Leichtes iſt Abends durch das Fenſter
in ſein Schlafzimmer zu ſteigen Von dort kann man natür
lich leicht in ſeine Wohnzimmer gelangen Dort verſteckt man
das Teſtament hinter dem Spiegel oder an e einem Orte
und giebt in einem anonymen Briefe der Polizei einen Winktaß der Hauptmann in d Nacht in gelger das Teſta
ment geſtohlen iſt in Verkleidung auf dem e des Gerichts
gebäudes geſehen worden ſei mehr nicht
die Polizei nicht daraus Verdacht ſchöpfen wird Sein Ver
hältniß zu Sabine läßt es begreiflich erſcheinen daß er das
Document in ihrem Intereſſe vielleicht ſogar in ihrem Auf

Hausſuchungtrage entwendet habe Natürlich wird die Polizei
bei ihm halten und wenn ſie das Teſtament findet wird ſie
an eine Fälſchung nicht denken Hahal der

einwirken
Stübbe ſprang aufgeregt emporHa herrlich t er Sogleich

denken in ihm auf Werden die Pol
die Fälſchung trotzdem wahrnehmen n te erUeber Egger s Geſicht flog ein verſ mibies Lächeln

ſren indeß wieder Be
zei und das Gericht nicht

lauben Sie daß

dent uptmann wirdbeigeſteckt und das Gefängniß wird ſehr wohlthuend auf ihn
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Jtalien
Der n Comtbur Cipollo in Rom hat den Befehl

erhalten die Gemächer für den Kaiſer Wilhelm im Qui
rinalPalaſt in Stand zu ſetzen und dieſelben bis zum 15
Januar k J herzuſtellen weil deſſen Beſuch um dieſe Zeit
erwartet werde

Der Papſt hat am 2 d mehrere Mönche empfangen und
ihnen indem er von Rom ſprach geſagt die Unterdrückun
der religiöſen Körperſchaften ſei ein Act der Vorſehung wei
man ſeit langer Zeit die Disciplin nicht mehr beobachtet habe
Schließlich ſagt er wenn es ihnen in einer glücklicheren Epoche
erlaubt ſei ſich zu verſammeln ſo würden ſtrenge Reformen
nothwendig ſein Als der Papſt mit ſeinen Vertrauten von
dem Briefe des Grafen Chambord ſprach ſoll er geſagt haben
man müſſe ſich den Beſchlüſſen der Vorſehung welche geheim
nißvoll wirken unterwerfen

Spanien
Caſtelar war bekanntlich vor Kurzem nicht unbedenklich

erkrankt Neueren Nachrichten zufolge iſt in ſeinem Zuſtande
jedoch Beſſerung eingetreten g

Der Brigadier Salamanca hat bei Caſtellfullit in der
Nähe von Jgualada die Bande Triſtany s eingeholt Die
überraſchten Carliſten waren nicht im Stande eine Verthei

er poſttion einzunehmen und erzyriffen ſchleunigſt die
ucht

Jn Mora del Ebro hielten vom 25 Oct Abends bis
um 28 früh 40 Freiwillige einem Angriff von angeblich
00 Carliſten Stand und zwangen dieſelben ſich mit einem

bedeutenden Verluſt zurückzuziehen 60 Freiwillige verhinder
ten 40 berittene Corliſten den Ebro bei Tabalinilla zu paſſi
ren Die Carliſten verloren mehrere Verwundete und vier
Todte unter ihnen den Anführer Nevera

Rußland
Der ruſſiche Commandant in Khiwa ſoll nach St Peters

bura gemeldet haben daß ihm wichtige Papiere eines eng
liſchen Militär Bevollmächtigten in Khiwa in die Hände ge
fallen ſind die das londoner Cabinet in Bezug auf ſein Ver
halten dem ruſſiſch khiwaſchen Kriege gegenüber ſehr compro
mittiren Die Nachricht erſcheint aber wenig glaubwürdig

Aus Odeſſa wird unterm 13 Oct telegraphirt Der
von Petersburg zurückkehrende General Director der Kanzlei
des turkeſtaniſchen General Gouvernements überbringt einen
kaſerlichen Ukas kraft deſſen die Verwaltung der Provinz
Turkeſtan mit Rückſicht auf die Klagen der Bevölkerung neu
organiſirt werden ſoll

Unter der Bevölkerung des im Bender ſchen Kreiſe bele
genen Dorfes Korſſowo ſind bedauerliche Ruheſtörungen vor
gefallen Die Gerüchte betreffs der allgemeinen Wehrpflicht
hatten ſchon längſt Unzufriedenheit und ein übles Gerede
unter den bulgariſchen Anſiedlern erregt ohne daß dieſelben
ſich in einer beſtimmenden Form geäußert hätten Als vor

einigen Tagen die Liſten derer welche zur Ableiſtung des
Militärdienſtes verpflichtet ſind im Landamt angefertigt wur
den drangen 200 Anſiedler in das Gebäude des Landamts
mißhandelten die Beamten vernichteten die Documente und
erklärten daß ſie niemals Kriegsdienſte leiſten würden

Türkei
Die Pforte will ihren gegenwärtigen Geſandten in St Pe

tersburg Kiamil Paſcha abberufen und ihn durch einen Ruſ
ſenfreund erſetzen Das Beſtreben der türkiſchen Regierung
ich Rußland zu nähern tritt ſichtlich überall hervor und die
nnahme iſt geſtattet daß Gortſchakoff die ausgeſtreckte Hand

warm drücken wird
Das geſammte ſerbiſche Miniſterium iſt auf ſeinen

Wunſch vom Fürſten Milan entlaſſen und ein neues Cabinet
ernannt worden welches aus folgenden Perſonen beſteht
Marinovies Präſidium und auswärtige Angelegenheiten Se
nator Zenics Juſtiz Advocat Zumic Jnneres Oberſt Lieu
tenant Protics Krieg Senator Magaſinovics Verkehrsweſen
Migatovics Finanzen Chriſtics Cultus und Unterricht

Jm Libanon Diſtrict Baruck ſind Unruhen ausgebro
chen Von Beyrut aus ſind Truppen dahin abgegangen
Jn Anatolien hat ſich bereits der Winter eingeſtellt Jn
einigen Orten liegt der Schnee zollhoch Leider verurſachte
dieſer allzu frühe Winter einen großen Schaden indem der
größte Theil der Baumwollernte dadurch ganz zu Grunde
gehen wird
e

Halle den 4 November
Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr 50 Minuten

Wind OSO Barometer 27 98 Feuchtigkeits
gen der Luft 77,6 Thermometer 4,09 Der Himmel

edeckt

Die Mondfinſterniß am geſtrigen Abend ließ ſich bei meiſt
klarem Himmel in ihrem ganzen Verlaufe her trefflich beobachten
Gegen 10 Uhr zeigte ſich ſehr deutlich wahrnehmbar ein ſogenannter
Mondhof in der Regel der Vorbote einer Wetterveränderung

Provinzial Nachrichten
Halberſtadt 4 Novbr Wahl In keinem Wahlkreiſe dürfte

ein heftigerer und erbitterterer Wahlkampf ſtattgefunden haben als in
HalberſtadtWernigerodeAſchersleben Es handelte ſich dabei um die

iederwahl reſp Nichtwiederwahl des einen der bisherigen Abge
ordneten G Bertog während die Wiederwahl des zweiten G
Struve von vornherein feſt ſtand Gegen Bertog hatte ſich eine
ariſtokratiſche Clique gebildet welche alle freiconſervative altconſer
vative und ultramontane Elemente an ſich zu ziehen ſuchte um Bertogu r Die Urwahlen in Halberſtadt Lrachten ein glänzendes Re
ultat für Bertog Jn der dritten Wahlklaſſe bei einer Betheiligung
wie noch nie waren etwa 99 Procent für Bertog 1 Procent gegen
Bertog in der z faſt ſämmtliche Wahlmänner für Bertog in
der erſten Wählerklaſſe die Stimmen getheilt z den anderen
Städten Wernigerode Oſchersleben Oſterwick Derenburg und in dem

Jch glaube nicht Bitte verſchließen Sie die Thür und
ſetzen Sie ſich dann hierher Er zog mehrere Papiere und
einige Petſchafte und Stempel aus der Taſche

Jch beſitze einige Fertigkeit in Nachahmen von Handſchrif
ten wie ich Jhnen ſchon geſagt habe und auch im Stempel
ſchneiden Haha wenn man im Leben viel umhergetrieben
wird lernt man Manches ohnehin beſitze ich ein angeborenes
Geſchick dazu Hier Vetter ſehen Sie dieſen Brief ſich ſorg
fältig an Eine nie erträchtige Handſchrift nicht wahr Halb
Krähenfüße und halb Ochſenhörner Dieſer Brief iſt das
Original und nun vergleichen Sie dieſen hier es iſt eine

von mir gefertigte NachahmunBeide Briefe hatten die größte Aehnlichkeit ſie ſchienen von

Einer Hand geſchrieben zu ſein
ſtaunen betrachtete Stübbe ſie und blickte Egger dann

groß an
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ſe r men großen Dorfe Herrenhauſen fand daſſelbe Verhält
ni

Aus dem Unfirutthale 3 Nov Auch in dieſem Sommer
iſt das Städtchen Freiburg wieder vielfach von Fremden beſucht wor
den Der Ort liegt aber auch in reizender Gegend und bietet außer
dem des Sehenswerthen genug dar wir wollen nur nennen die von
dem Grafen von Thüringen Ludwig II dem Springer 1070 1075
erbaute Burg und eines der bemerkenswertheſten Denkmäler altdeut
PIrr Baukunſt die Stadtkirche Letztere bietet reichlich Gelegenheit
en verſchiedenen Bauſtil der älteren und ſpäteren Zeit zu beobachten

und zu vergleichen Auf der Burg muß man nicht verſäumen ſich
die Kapelle den Ritterſaal das Louiſenzimmer und den ungemein
tiefen Brunnen rgen zu laſſen Auch den 47 Fuß hohen Thurm
beſteige man an hat da eine ſehr h und genußreiche
Ausſicht Vater Jahn ſchrieb in Bezug darauf am 5 Oct 1828 in
das Fremdenbuch Bei günſtiger Witterung erkenne ich Fünfzig
jabrig mit unbewaffnetem Auge in der Rundſicht den Petersberg
ie Thürme von Halle Landsberg Merſeburg die Sternwarte von

Leipzig Lützen Weißenfels Hohen Mölſen den Fuchsthurm bei Jenag
den Ettersberg den Kyffhäuſer und den Brocken Die ſchrecklichſte
Zeit hat die Stadt Freiburg erlebt vom 20 22 Oct 1813 beim
Uebergang von etwa 111,000 Franzoſen mit Napoleon I über die Un
ſtrut Jn den dabei ſtattfindenden Gefechten die theils in der Stadt
theils in nächſter Nähe waren hatte das erſte preußiſche Armee Corps
unter York an Verluſten 800 Mann

PerſonalChronik Die mit einem jährlichen Einkommen von
750 Thlr verbundene Diaconatſtelle zu Schweinitz in der Diöces
Prettin iſt vacant geworden Zur Parochie gehören 1 Kirche und 4
Schulen Dem Superintendenten a Oberpfarrer und Profeſſor
D Franke zu Halle a S iſt zu ſeinem 50jährigen Amtsjubiläum
der Kronenorden 3 Kl mit der Zahl 50 verliehen worden Zu der
Pfarrſtelle zu Horsmar in der Diöces Mühlhauſen iſt der bisherige

Predigtamts Candidat Otto Heſſe zu der Pfarrſtelle zu Dorf Als
eben in der Diöces Cönnern iſt der visherige Oberpfarrer an der
Stadtkirche zu Alsleben Carl Heinrich Reinhold Todt zu der Pfarr
ſtelle zu Holleben und Beuchlitz in der Diöces Lauchſtedt iſt der bis
herige Pfarrer in Liederſtedt Johann Guſtav Müller zu der Pfarr
ſtelle zu Clettſtedt in der Diöces Langenſalza iſt der bisherige Pre
digtamts Candidat Ernſt Theodor Schlaaff zu der Pfarrſtelle zu
Hundisburg in der Diöces Neuhaldensleben iſt der bisherige Pfarrer
in Micheln Carl Ludwig Wilhelm Braun zu der Pfarrſtelle zu
Kirchohmfeld in der Diöces Großbodungen iſt der bisherige Predigtamts Candidat Chriſtian Bernhard Freund zu der Pfarrſtelle zu
Sommersdorf in der Diöces Eisleben der bisherige Pfarrer in HobeckCarl Bernhard Victor Fränckel berufen und beſtaätigl worden Die

Pfarrſtelle zu Woffleben in der Diöces Nordhauſen iſt dem bisherigen
Hülfsprediger Otto Julius Benedict Wiegmann verliehen worden
Die Pfarrſtelle zu Breitenhagen in der Diöces Calbe iſt dem bisheri
gen Pfarrer in Großberndten Auguſt Theodor Adalbert Abel und
die Pfarrſtelle zu Dalldorf in der Diöces Gröningen dem bisherigen
Predigtamts Candidaten und Rector in Gröningen Carl Friedrich
Evers e worden Der Sup Opitz in Prettin iſt in das
Amt des Kreisſchulinſpectors für die Elementarſchulen genannter Diö
ceſe berufen worden Dem ehemaligen Schulz n Andreas Eulen
berg zu Elben im Mangsfelder Seekreiſe und Friedrich Wilhekm
Eiſenhut zu Wer im Kreiſe Eckartsberga iſt das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen worden Dem bisherigen Kreisbau
meiſter Göbel zu Hoyerswerda iſt unter Ernennung zum Bauinſpek
tor die Bauinſpectorſtelle in Halle verliehen worden Der bisherige
Schiedsmann für den XI Landbezirk im Kreiſe Merſeburg Gaſtwirth

in Goddula iſt auf die nächſten drei Jahre wieder zum
chiedsmann gewählt und verpflichtet worden

S mmWahlnachrichten
Aus der Provinz Sachſen

Artern SangerhauſenEckartsberga Gewählt Jüngken
Reinsdorf Richter Mariendorf liberal mit großer Majori
tät gegen Landrath v Werthern und Staatsanwalt Schrader

Calbe Jm Wahlkreiſe Calbe Aſchersleben wurde im erſten Wahl
gange Stadtrath Fubel Halle nat liberal gegen den conſ Can
didaten Fabrikbeſitzer Schulz Biere gewählt Jm zweiten Wahl
gange Conſul Sten gel frei conſervativ gewählt

Delitzſch Gewählt ſind im Bitterfeld Delitzſcher Kreiſe Kreis
gerichtsdirector Thilo Kreisrichter Neubert liberal gegen
Landrath v Rauchhaupt und Rittmeiſter v Buſſe

Eisleben Mansfelder See und Gebirgskreis Als Abgeordnete
ſind die Herren Gneiſt und Wartze gewählt worden Beim
erſten Wahlgange erhielten Stimmen Herr Gneiſt 353 Herr
Geh Rath Starke in Berlin 34 Herr Miniſter Dr Falck eine
Stimme Beim zweiten Wahlgange Herr Wartze 340 Herr Geh
Rath Starke 34 Herr Dr Falck 3 Stimmen

Erfurt Von 222 St erhielt Dr Max Weber Stadtrath in
Berlin liberal 201 St 21 St fielen auf Gutsbeſ Schmidt
Landrath v Müffling und Schnlrath Bieck

Gardelegen Jm Wahlkreiſe Gardelegen Salzwedel wurden Kreis
richter Kummert Fortſch und Fried Kapp nat lib ge
wählt

Genthin von Bonin iſt wieder gewählt mit 312 gegen von
Britzke mit 113 Stimmen Jm zweiten Wahlgange wurde ge
wählt Kreisgerichtsrath Keßler nat lib mit 311 gegen
von Britzke mit 110 Stimmen

Halberſtadt Gewählt ſind die liberalen Abgeordneten Guſtav
Bertog und Gerh Struve ſ unten

Halle Nach der Verleſung des Wahlreglements und der Wahl
männer wurden mit Zuſtimmung der Verſammlung ſieben Wah
len davon fünf in Cönnern für ungültig erkllärt Bei dem
erſten Wahlgange in welchem 404 ſtimmten mithin die abſo
lute Majorität 203 betrug erhielt Juſtizrath Fritſch 377
Stimmen Kreisgerichtsrath Dr Colberg 26 Fürſt Bismarck
Bei dem zweiten Wahlgange wurden 392 Stimmen abgegeben
alſo abſolute Majorität 197 davon erhielt Amtmann Rei

necke 367 Stlmmen Dr Colberg 23 Schladebach von Bei
derſee und der Miniſter Dr Falk je eine Stimme Die beiden
Candidaten der liberalen Parteien ſind mithin gewählt und ha
ben die Wahl angenommen

Lauchſtädt Zu Abgeordneten ſind für die Kreiſe Merſeburg und
Querfurt wieder gewählt Kreisrichter Meyer aus Quer
furt 412 abgegebene Stimmen davon 311 Kreisrichter Meyer
100 Rittergutsbeſ Stops 1 Zimmermann Benkendorf Con
rector Dr Witte aus Merſeburg 332 abgegebene Stimmen
davon 328 Dr Witte 4 Ortsrichter Vogel Kl Gräfendorf

Magdeburg Jm erſten Wahlgauge wurden 409 Stimmen abge
geben welche ſämmtlich auf den Rechtsanwalt Dr Lasker ſie
len im zweiten Wahlgange wurden 407 Stimmen abgegeben
welche Herr Kaufmann Hermann Zuckſchwerdt erhielt Beide
Abgeordnete ſind einſtimmig gewählt

Mühlhauſen Wahlkreis Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee An
Stelie des Landraths von Marſchall iſt der liberale Stadtrath
Dr Schweineberg von Mühlhauſen mit 292 Stimmen ge
wählt gegen 76 Stimmen für von den Brincken und 31 Stim
men für Dechant Koch aus Köllſtedt Der bisberige Abgeordnete
n von Wintzingerode iſt mit großer Majorität wieberge
wählt

Fortſ folgt Nordhauſen

Neuhaldensleben Gewählt mit großer Majorität die bisherigen
liberalen Abgeordneten Sachſe und Gräger nat lib

un

Gutsbeſitzer M ühlenbeck auf Großwächlin mit 144 gegen 90
Stimmen welche dem Hauptmann Klathe conſerv zuſielen

Schlenſingen Der frühere Abgeordnete Dr Lucius auf Klein
ballhauſen freiconſervativ iſt mit großer Majorität wieder
gewählt Sein Gegencandidat Schulrath Bieck in Erfurt er
hielt nur einige wenige Stimmen

Stendal Von 348 Stimmen erhielt der Cultusminiſter Dr Falck
343 der liberale Regierungsrath Haacke Jena 232 Stimmen

Torgau Der Wahlkreis LiebenwerdaTorgau hat faſt einſtimmig
gewählt Obertribunalsrath Claus witz Berlin und Profeſſor
Arnt Berlin beide liberal

Wanzleben Herr v Benda nat lib erhielt 270 Stimmen 1
Felomarſchall v Manteuffel 1 Oberamtmann Banſa auf Kloſter
Marienſtuhl

Weißenfels Als Abgeordnete wurden hier gewählt Stadtrath
und Rittergutsbeſitzer Pieſchel Dehlitz und Rittergutsbeſitzer
Pieſchel Brumby 473 St von 478 Stimmenden

Wittenberg Die Kreiſe WittenbergHerzberg haben die liberalen
Candidaten Bankdirector Siemens zu Berlin 236 St und
Kreisrichter Helf zu Herzberg 225 St mit großer Majorität
gegen den Agrarmann Niendorf 62 St und v Sehdew itz
hochconſervativ 79 St gewählt

Prov Brandenburg Berlin I Dr Löwe Calbe mit 692 gegen
5 St Kreisgerichtsrath Klotz mit 680 gegen 2 St Kreisrichter
a D Pariſius mit 489 gegen 208 St die auf Staatsminiſter
Dr Falt fielen II Stadtkämmerer Runge 744 gegen 17 St
Stadtrath Zelle 735 gegen 14 St III Profeſſor Virchow mit
691 gegen 17 St Regierungsrath Kerſt mit 585 gegen 121
St IV Stadtgerichtsrath Eberty mit 645 gegen 10 St Buch
händler Franz Duncker mit 461 gegen 190 St Landsberg
Soldin Gewählt Staatsminiſter Falk und Kreisgerichtsrath
Beleites miniſteriell aus Cüſtrin Potsdam wählte den
national liberalen Candidaten Wulſsbeim ſtatt des conſervativen
Candidaten Engelke der Kreis Weſthavelland wählte ſtatt der
frühern conſervativen drei liber le Abgeordnete Landsberg
a W Cultusminiſter Dr Falk mit 358 von 447 und Kreisge
richtsraty Beleites in Küſtrin nat lib mit 307 von 444 St
gewählt Jüterbogk Cultusminiſter Dr Falk mit 127 von
213 St gewählt Bärwalde Staatsanwalt a D Schröder
und Kaufmann Ouvrier beide nat lib

Provinz Schleſien Hirſchberg Kultusminiſter Falk mit 275
Stimmen gegen Prinz Reuß mit 52 Stimmen Kreisgerichts
director Ottow nat lib mit 194 Stimmen gegen Prinz Reuß
mit 132 Stimmen Glogaur Rittergutsbeſitzer Henze auf
Weichnitz nat liberal mit 201 Stimmen gegen Oberſtlieutenant
v Wiedner auf Kniednitz freiconſ mit 140 Stimmen

Provinz Hannover Hannover Obergerichtsanwalt Laporte
nat lib mit 224 von 276 Stimmen gewählt

Rheinprovinz Crefeld Gewählt Louis Seyffardt nat lib
mit 102 von 200 St Die übrigen 98 St fielen auf Appella
tionsgerichtsrath Auguſt Reichenſperger in Köln Jn Mörs
ſiegte der freiconſervative Candidat Aegidi gegen Schorlemer
Alſt Köln Appell Ger Präſ Dr v Rönne nat liberal
Aſſeſſor F Pauli Fortſchr Köln Euskirchen Elkemann
cler Coblenz Goar Geſcher cler und Graf v Schmie
ſing Kerſſenbrock cler Landkreis Elberfeld Landrath Tiede
mann freiconſ Gladbach Bernards u Ad Anw Schenck II
beide cler Neuß de Syo cler und v Thimus cler
Mülheim Wipperfürth Felix v Lose cler v Gerlach cler
und Paſtor Dautzenberg Kreuznach Landrath Knebel und
Prof Naſſe freiconſ Rees Dr Fackeldey cler Bern
caſtel Kaufmann Dieden cler Gutsbeſitzer Fleſchi cler

Provinz Weſtfalen Wittgenſtein Siegen Handelsminiſter
Achenbach freiconſ Hamm Soeſt Kaufmann L Uhlendorf
Fortſchr Gutsbeſ v BockumDolffs lib Olpe Meſchede
Ob Trib R Peter Reichenſperger cler Jſerlohn Schlieper
Krenz beide Fortſchr Münſter Coesfeld Kreisgerichtsrath
v Hatzfeldt cler

Privat Depeſche der Saale Zeitung
BVerlin 5 Rovbr Die bekannten Wahlen zer

fallen in 128 ausgeſprochene Nationallibera 49
Liberale meiſt vorigen zuzurechnende 57 Fort
ſchritt 86 Ultramontane 9 39 Freiconſervative
20 Conſervative 12 Neuconſervative 17 Polen 2
Dänen 2 Partikulariſten Der Miniſter Dr Falk
ſechsfach Lasker Löwe zweifach von den Miniſtern
ſind außerdem Eulenburg Delbrück und Achenbach

Die Alteonſervativen büßten die meiſten

Sitze ein tVermiſchtes
Ein denkwürdiges Schloß unter dem Hammer Wer das ſüd

ſteieriſche Städtchen Pettau jemals beſucht hat der erinnert ſich des
alterthümlichen Schloſſes gewiß das ernſt von der Höhe herab auf
das fleißige Städtchen und auf das fernab rauſchende Flüßchen herab
blickt Denkwürdig iſt das Schloß um ſeines ehemaligen Beſitzers
willen der kein Anderer war als jener Walter Graf Leslie welcher
im Bunde mit Gordon und Butler den Mordanſchlag auf des Gene
raliſſimus Wallenſtein Leben in Scene ſetzte Ober Pettau und Neu
ſtadt in Böhmen waren die Beute die ihm aus dem Mordhandel zu
fielen Jn der Folge verfielen beide Herrſchaften namentlich aber
Ober Pettau immer mehr und mehr ſo daß die Graf Leslie ſchen Er
ben endlich beide unter den Hammer bringen mußten Es herrſchte
keine ſtarke Nachfrage nach dem Gute denn für hiſtoriſche Erinnerun
gen giebt unſere praktiſche Zeit wenig Nachdem die Anbote eine
Weile hin und hergeſchwankt hatten erſtand endlich die Gräfin Her
benſtein die Beſitzung um 146,000 fl Wie es heißt wird dieſelbe das
ſtattliche Schloß reſtauriren laſſen

Das Arrbeiterelend bildete dieſer Tage den Gegenſtand eines
außerordentlich rührenden Vortrages welchen ein Herr Heppner in
einer Verſammlung des Arbeiterfrauen und Mädchenvereins in
Berlin hielt und welcher in der That vielfach ein lautes
Schiuchzen zu erzeugen und die Thränenſchleußen mächtig zu öffnen
vermochte Als nach dem Vortrag eine Diskuſſion ſtattfinden ſollte
meldete ſich keine Rednerin zum Wort dem Anſchein nach weil keine
vor Rührung mehr ſprechen konnte Nach Ausgleichung e perſön
licher fragte die Vorſitzende ob noch Jemand etwas zu
bemerken habe Da erhob ſich eine kleine Frau und fragte mit hell
klingender Stimme Na ja ick wollte man wiſſen wie t mit n Ball
ſteht Obgleich dieſe Frage gleich nach der thränenreichen Schilde
rung des Arbeiterelends kam ſo electriſirte ſie die Verſammlung doch
dermaßen daß ſich über dieſen Punkt die lebhafteſte Debatte entſpann
bei der ſich Rednerinnen betheiligten die ſonſt nie ſprechen Der Ball
wurde ohne Widerſpruch feſtgeſetzt Das einzige Bedenken das dabei
hervortrat beſtand in der en einer Genoſſin welche ſagteMeine Damen bedenken Sie doch Sonnabend ein Baü Sonntag
eine Matinée die wir alle beſuchen müſſen und am Freitag vorher
ier Verſammlung nee auch eine Berliner Arbeiterin muß Zeit zu
chlafen haben

Eine der heiterſten Wahlanekdoten erzählt die legt e
Der wohlbeleibte guatis blinzende Cohn tritt als allein erſchie

nener Wähler erſter Klaſſe ſeines Bezirkes an den Wahltifch und

Gewählt iſt der Candidat der Fortſchrittspartei
wählt ſich ſelbſt Einſtimmig gewählt ſpricht lächelnd der Kommiſſar und e dann fort ſt demnach folgende Wahlmänner in
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em Bezirk erwählt erſte Klaſſe Herr Cohn Verßaihen Segeh Praſdent ruft Cohn und verbeugt ſich z nehme die Wahl

nicht an Mit gravitätiſchem Schritt verläßt er die
Auch aus den Provinzen werden noch allerlei Kurioſa berichtet ie

ſich bei Gelegenheit der Urwahlen getragen haben Jn Rzegoin
Prov Poſen wurden die Urwähler der Gemeinde Leng zur Wahl

des dortigen Propſtes aufgefordert Was ſagten ſie den Propſt
ſollen wir wählen Wir wähl n Seine Majeſtät den König Nach
dem ſie vom Wahlvorſteher darauf aufmerkſam gemacht worden daß
dieſe Wahl unzuläſſig ſei verließen ſie das Wahllokal und äußerten
ſt ten wir nicht und wenn wir den König nicht wählen
ürfen dann gehen wir nach HauſeZoologiſches Eine rye Kereſane Wochenſtube bietet jetzt das

Raubthierhaus des Zoologiſchen Gartens in Berlin Selten
oder nie mag in Europa ſo viel eingeborenes junges Raubgeſindel
unter ein und demſelben Dach vereint geweſen ſein Zu den beiden
jungen im Auguſt geborenen Löwen die ſich bereits ganz verſtändit und Lemn Anſchein nach prächtig gedeihen geſellte ſich zuerſt

ein junger ſchwarzer Panther der in ſeiner r en Größe einer aus
ewachſenen ſchwarzen Katze täuſchend ähnlich ſieht Jn voriger Woche
ind dazu 2 junge Tiger ein Pärchen gekommen höchſt zierlich anzu

ſchauen Die Mutter läßt ihre Kinder ruhig von Jedermann bewundern
duldet ſogar daß die Beamten die Jungen anfaſſen ein gewiß
ſeltener Fall Zu allen dieſen neu geborenen Berlinern iſt nun Ende
der letzten Woche auch noch ein Wurf von drei munteren kleinen Leo
parden hinzugekommen Auch das Affenhaus bietet viel Neues
darunter wieder einen Schimpanſe Das Aquarium erhielt vor Kurzem
durch Vermittelung des herzoglichen Hofjagdamts zu Deſſau einen
ausgewachſenen prächtigen Biber gegenwärti das ſeltenſte aller deut
an und eines der ſeltenſten europäiſchen Säugethiere Früher an
aſt allen Strömen unſeres Vaterlandes anſäſſig iſt der Biber gegen

wärtig hier wie in ganz Europa faſt vollſtändig ausgerottet worden
und lebt zur Zeit nur noch an einer ar Stelle der Elbe unter
beſonderem Schutze der ne preußiſchen und herzoglich anhaltiſchen

orſtbeamten Außer den im hieſigen Zoologiſchen Garten und rnter
flege des Fürſten Schwarzenberg in Böhmen lebenden Bibern dürfte

die europäiſche Art nirgends in Gefangenſchaft gehalten werden Faſt
gleichzeitig mit dem Biber trafen im Aquarium zwei Achtfüßler Octo
pus Vulgaris ein Angehörige der Kopffüßlerordnung deren bekanteſte
Mitglieder die Tintenfiſche ſind Tie Achtfüßler zählen in den Aquarien
des Binnenlandes zu den größten Seltenheiten

Wahlgeſchichten aus Oeſtreich N Frobl erzählt In einer
Gemeinde Kärntens ging der Bürgermeiſter vor den Urwahlen von
Haus zu Haus und bearbeitete die Wähler Er ſagte u Wenn ös
liberaliſch wählt s ſo kumt s mir grad ſo vur als ob s an Dieb ſel
ber die Leiter gebet s damit er in euer S eini kumt Ein Kap
lan wirkte auf die Weiber mit der Drohung ein daß bei einem Sieg
der Liberalen die Geiſtlichen werden fort müſſen und daß dann kein
Gottesdienſt gehalten werde Ueberhaupt ſpielen die ſchöneren Hälf
ten bei den letzten Darr eine große Rolle und mit vollem Rechte
laſſen ſich da Schiller s Worte anwenden Weiber werden zu Hyänen
So drohte das Weib eines Wahlmannes daß es wieder dami ch
werde wenn er liberal wählte Das ohnehin geiſtesſchwache Weib
wurde Tags zuvor durch mehrere Stunden vom Pfarrer bearbeitet
Ein anderer liberaler Wahlmann mußte nach der Wahl im Stalle
übernachten weil ihm ſein erboſtes vom Geiſtlichen aufgehetztes Weib
die Thüre des Hauſes vor der Naſe zuſchlug Viele der Wahlmänner
wurden nach der Wahl mit Antichriſt tractirt und als mit Haut
und Haaren dem Teufel Verfallene gemieden Sogar die bekannte
Lüge die Liberalen hätten es nur auf das Kirchenvermögen abgeſehen

wurde aufgetiſcht und geglaubt Bei der Landgemeindenwahl
in Spittal äußerte ein Herr Um 1 Uhr wird man ſchon das Ge
ſamintreſultat wiſſen Ein danebenſtehender Bauer platzte heraus

Um 2 Uhr wird ſchon das Telegramm in Rom ſein Der gute
Mann lechzte offenbar nach einem telegraphiſchen Segen Ein
Anderer meinte J möcht wohl liberal wählen aber wiſſens i bin
halt Kirchenkämmerer und mei Bub iſt Miniſtrant Ein Bauer der
aus dem Volkéeverein austrat motivirte ſeinen Austritt mit den Wor
ten J möcht gern dabei bleiben aber mei Weib gibt ka Rua i
hab ſie ſchon geprügelt aber es nutzt Alles nix u ſ f Derlei Ge
ſchichten kommen indeß nicht allein in Oeſterreich vor manche gutka
tholiſche Gegend Deutſchlands wäre in der Lage ähnliche Beiträge
Prſtrakon der Art und Weiſe zu liefern wie man Abgeordneter
wird

Zum UnabhängigkeitsJubiläum Zu Alfred Maſſ in den
vereinigten Staaten lebt eine alte Jungfer Namens Lucy Langdon
Nowell die am 4 Juli 1776 an demſelben Tage und faſt in der
ſelben Stunde geboren iſt in welcher die Unabhängigkeitserklärung
unterzeichnet wurde Sie erfreut ſich jetzt noch ein r ſehr rüſtigen Ge
undheit Sie iſt in ihrem Leben nie auf einer Eiſenbahn gefahren
Wenn ſie bis zum 4 Juli 1876 noch lebt ſo will man ſie in einem
Pullmann ſchen Palaſtwagen nach Boſton und von dort nach Phila
delphia befördern wo ſie eine der Atraktionen bei der hundertjährigen
Jubiläumsfeier der Republik bilden ſoll

e Wenn in San Francisco Vor Kurzem wurde
in San Francisco eine Baby Ausſtellung abgehalten die großes
Intereſſe erregte Preiſe wurden ausgeſetzt für das größte das ſchönſte
das häßlichſte das kleinſte Kind die ſchönſte Mutter rc und es
fanden ſich eine Menge Mütter die eitel und geldgierig genug waren
ſich oder ihre Kinder auszuſtellkn Der Fremdling machte eine ſchöne
Einnahme durch das Eintrittsgeld welches er einſteckte zuletzt wurden
die Preiſe zuerkannt und ſollten am andern Morgen ausbezahlt werden

gen war der Fremdling verſchwunden und ward nicht mehr
geſehen

Dreizehn Ein ſeltſames Diner fand neulich in einem der
erſten pariſer Reſtaurants ſtatt Dreizehn Couverts waren auf einem
Tiſche aufgelegt an dem nur ein einziger Gaſt ſaß der zum großen
Erſtaunen der Garçons ganz ruhig aß nachdem er die zwölf anderen
Stühle vor den Couverts beſetzt erklärt hatte Das Geheimniß dieſes
bizarren Diners erklärt ſich durch das Nachfolgende Vor zwanzigJibrew ſaßen dreizehn Freunde darunter Alfred de Muſſet Theophile

autier Graf v Flehac und Andere in dem nämlichen Reſtaurant
und man beſchloß alljährlich an dem nämlichen Tage dort ſich einzu
finden wenn Einer wegſtürbe müßte für ihn wie für Banquo s Geiſt
der Platz am Bankett reſervirt bleiben Jm nächſten Jahre waren
nur mehr elf im folgenden zehn drei Jahre ſpäter ſieben Tafelgenoſſen
u ſ w Der Vorletzte ſtarb im Laufe dieſes Jahres das war der
Graf v Flavigny Der Letzte hält noch an dem alten Banketts
brauche mit Pietät feſt bis die Reihe ſchließlich auch an ihn kommt
Der Dreizehnte iſt der vierundachtzigjährige Maler Rubelles

Ein geflügeltes Wort des Parlamentarismus iſt aus der

ſich um den Antrag auf Einführung der Civilehe und da rief der
ultramontane Ageordnete Wolz im Eifer ſeiner Reder Ja meine
Herren die Ehe iſt ein eminent praktiſcher Gegenſtand

Kürzlich wurden die Bewohner von Gräfenthal wie man aus
Jena ſchreibt durch Feuerläm geweckt Es brannte das Rathhaus
lchterloh glücklicherweiſe aber herrſchte Windſtille und ſo brannte nur
das große maſſive Haus ab Die Frage wie das Feuer entſtanden
ſein könnte iſt noch nicht genügend beantwortet man weiß aber daß
Tags vorher ein anſtändig gekleidetet Mann arretirt wurde weil das
Signalement eines ſteckbrieflich Verfolgten auf ihn paßte Er wurde
erſt gegen Mitternacht in s Gefängniß gebracht und wohlwollend wurde
ihm vom Feldjäger Klein und Rathsdiener Sarge noch eingeheizt Es
heißt der Mann hätte ſeinen Strohſack auf den Ofen gelegt und da
durch ſei das Feuer entſtanden man fand auch ſeinen verkohlten
Leichnam unterm Schutte Zugleich heißt es aber auch daß der Ver
haſtete gar nicht der ſteckbrieflich Verfolgte geweſen ſei ſondern ein
anz anderer Gegenwärtig befindet ſich das Kreisgeriht von Saalſip in Gräfenthal zur Unterſuchung des eigenthümlichen Falles

Litteratur Wiſſenſchaft Kouſt
Wie mitgetheilt hatte Prof G vom Rath in Bonn einen

Nuf an die berliner Univerſität an Stelle ſeines verſtorbenen Schwieger
vaters des Mineralogen Roſe erhalten Prof vom Rath hat jetzt ab
gelehnt und der ausgezeichnete Gelehrte wird mithin der bonner Hoch
ſchule erhalten bleiben

Vereine und Verſammlungen
Die Conferenz für das höhere Schulweſen

Der Schluß der Conferenz hat am 23 v Mts ſtattgefunden wir
tragen das Wichtigſte aus den letzten Sitzungen zuſammenfaſſend hier
nach Die den Religionsunterricht betreffende Frage lautete
a Sind die über die Stellung des R ligionsunterrichtes im Lehr

plan der höheren Schulen und über die Religionslehrer deren Aus
bildung Anſtellung und Beaufſichtigung beſtehenden allgemeinen Be
ſtimmungen einer Abänderung bedürftig event weicher b Jn wel
chem Maße iſt bei Fortdauer des gegenwärtigen Verhältniſſes das
Unterrichtsbedürfniß der konfeſſionellen Minderheit von Schülern der
ſelben Anſtalt zu berückſichtigen 6 Jſt es wenn bei den höheren
Schulen für den Religionsunterricht angemeſſen geſorgt iſt nothwen
dig außerdem Einrichtungen zu treffen oder beizubehalten wodurch
ſie einen beſonderen konfeſſionellen oder kirchlichen Charakter
darſtellen Der Referent iſt für Beibehaltung des Reli
gionsunterrichtes auch in den höheren Schulen Die Anſtellung der
Lehrer erfolgt überall durch den Staat nur habe man die Ueberein
ſtimmung geſucht eben ſo wie die Lehrbücher nur mit Zuſtimmung
der Kirche eingeführt ſeien und es liege ſeines Erachtens kein Grund
vor eine Aenderung in dieſer Beziehung herbeizuführen Schließlich
iſt Referent für Beibehaltung des confeſſionellen Charakters der Schu
len Seine Ausführungen finden lebhaften Widerſpruch wohl herrſcht
Einverſtändniß darüber daß der Religionsunterricht beizubehalten
aber die confeſſionelle Zuſpitzung ſei künſtlich und von obenher ge
macht dadurch der Unfriede in die Schule aus der Schule in die Fami
lie aus der Familie in den Staat hineinzutragen hier verlange die
Pietät die in der Geſchichte und den Geſetzen unſeres Staates be
gründet ſei die Forträumung aller Schranken Die erziehende Wirkſamkeit der Schule ruhe vorzugsweiſe auf dem Einfluß ſittlich reiner
und charaktervoller Perſönliakeiten die nicht im ausſchließlichen Beſitz
einer beſtimmten Konfeſſion ſeien die Stimmung des Gottesbedürf
niſſes und des Gottvertrauens in der Jugend zu wecken und zu bele
ben das ſei nach dieſer Richtung hin die Aufgabe der Schule und
dieſe Aufgabe könne von jedem ſittlich durchgebildeten Manne wel
cher Confeſſion er auch angehöre gelöſt werden Der Miniſter erklärte
ſich im Großen und Ganzen mit dieſen Geſichtepunkten im Einver
ſtändniß und weiſt als Beleg auf Verſchiedenes hin was während
ſeiner Amtsführung vorgekommen und in obigem Sinne zum Austrag
gebracht worden ſei

Weiter dürfte hervorzuheben ſein die Frage Jſt der Schule einedisciplinariſche Beugnip über die ihr anvertraute Jugend auch

für deren Verhalten außerhalb der Schule zuzugeſtehen Dieſe Frage
wurde unter Hinweis auf die Pflicht einer erziehenden Einwirkung
der Schulen allgemein bejaht Der ſittlichen charaktervollen Perſön
lichkeit des Lehrers und ſeinem veredelnden Beiſpiele wurde zwar
Rechnung getragen gleichwohl aber anerkannt daß das eigentliche
entſcheidende Eingreifen dem Vaterhauſe gebühre Ein Zuſammenwir
ken beider ſei das was erſtrebt werden müſſe und auf alle Fälle habe
die Schule ein Intereſſe daran daß der in ihr herrſchende Geiſt auch
außerhalb Anerkennung finde Dabei wurde eine geſetzliche Feſtſtel

de Verhältniſſes zwiſchen Schule und Haus als wuünſchenswerth
ezeichnet

Die letzte zur Berathung geſtellte Frage lautete Jſt die gegenwär
tig geltende Norm wonach der Director einer höheren Schule zur
Uebernahme wöchentlicher Lehrſtunden bis zu 16 die etatsmäßigen
Oberlehrer bis zu 22 die ordentlichen Lehrer bis zu 24 die techniſchen
und Elementarlehrer bis zu 28 zu verpflichten ſind beizubehalten
Iſt den angeſtellten Lehrern die Uebernahme von Nebenämtern zu ge
ſtatten und unter welchen Bedingungen Wie weit können die ange
ſtellten Lehrer zur Vertretung verhinderter Kollegen ohne Entſchädi
gung in Anſpruch genommen werden Als Norm wurde eine täg
liche achtſtündige Arbeitszeit für den Lehrer befürwortet zugleich aber
auch nachgewieſen daß es unmöglich ſei hier durchgreifende Beſtim
mungen eintreten zu laſſen Es genüge wenn jeder Lehrer zu einer
Stundenzahl von 18 22 wöchentlich verpflichtet ſei Was die Ueber
r von Nebenämtern betreffe ſo wurde auf die Cabinetsordre vom

Juli 1839 hin gewieſen nach welcher kein Staatsbeamter Nebenämter
gegen Remuneration übernehmen dürfe Man billigte dieſe Verord
nung wies zugleich aber darauf hin daß je günſtiger der Lehrer in
pecuniärer Hinſicht geſtellt ſei er um ſo weniger Veranlaſſung habe
Neb nämter zu übernehmen Eine Verpflichtung zur Vertretung von
Collegen ſei es bei Erl digungen bei Einberufung zum Heere bei Be
urlaubungen c wurde anerkannt und zwar gegen Vergütung bei allen
Fällen von längerer Dauer es genüge aber wenn in die Berufungs
urkunde eine Beſtimmung über die Verpflichtung zu Vertretungsſtunden
aufgenommen werde

Der Schluß der Verhandlungen erfolgt nachdem der älteſte unter
den Theilnehmern von der Conferenz der Geh Rath Dillenburger
dem Miniſter den Dank derſelben für die wohlwollende Leitung eben
ſowohl als für die ununterbrochene Theilnahme an den Sitzungen aus
geſprochen Seinerſeits ſprach der Miniſter die Hoffnung aus daß
dieſe Berathungen dem vaterländiſchen Schulweſen förderlich ſein möchten

Berliner Börſe am 4 November

Handel und Verkehr
Die n wird nunmehr in Ausführung des Art

des Reichsmünzgeſetzes mit der Außercoursſetzun
münzen vorgehen und zwar ſoll dieſelbe mit dem
treten von welchem Tage Niemand mehr zur Annahme von ſolchen
Goldmünzen verpflichtet iſt Bis im 1
eingezogen ſein von da nehmen ſie die Landeskaſſen auch nicht mehr
zur Umwechslung an Preußiſche Friedrichsd or und kurheſſiſ iſtolen
gelten hierbei 17 Mark die ſüddeutſchen 10 und Guldenſtücke
Dukaten württembergiſch à 23 Gulden und 500 Kreuzerſtücke
werden nach dem Nennwerthe umgerechnet Der Entwurf der betreffen
den Bekanntmachung iſt dem Bundesrath vorgelegt

Lotterie Anzeige
Bei der heute beendigten Ziehung der 4 Klaſſe 148 ipiaig

preußiſchen Klaſſen Lotterie fiel 1 Hauptgewinn von 25000 Thlr
Nr 68637 1 S zwinn S 5000 Thlr auf Nr 92498 1 Gewinn von
2000 Thlr auf Nr 1207942 ine von 1000 Thlr auf Nr 1510 4542 4558 7864
8997 12352 12579 17715 21988 32305 32511 33063 35002
38092 38455 40024 40051 41525 42423 43183 43232 43253
46218 47109 49603 51366 51978 52467 52540 53689 57110
61710 62292 65084 75750 79505 82987 83954 85027 86259
88870 und 91535

53 Gewinne von 500 Thlr auf Nr 213 697 1679 2063
3354 6610 7783 8541 8673 10276 10404 11359 11435 13955
21970 22071 22998 23990 24966 27799 27874 30564 34668
40815 40982 43371 43814 45928 49857 49989 51997 54721
55930 59730 61020 62246 67508 68352 68750 69403
71242 73108 74811 79449 79792 85226 89384 93498 93864
94001 94838 und 94899

77 Gewinne von 200 Thlr auf Nr 776 3582 3896 4469 5651
8195 12805 13535 14836 15078 17918 20260 21704 24626
24981 27709 29877 30254 31008 32698 32755 33105 33449
34117 36946 37848 38114 38264 39713 40882 41178 41440
42856 44148 45265 45836 49843 50582 52600 53278 53931
56021 56224 57311 57410 58185 60323 60789 61034 61217

69471 72245 73647 7428164253 65191 67665 68458 68713
74803 75358 76036 77423 77659 78700 80439 82266 82587
84346 86974 87773 87980 88098 88370 90380 91642 und 93801

Berlin den 4 November 1873
Königliche General Lotterie Direktion

Civil ſtand der Stadt Halle
Geſtorbene

23 Oct 1200 Der Handarbeiter Friedrich Bäumler aus Salzmünde
22 J 5 M 21 Lungenſchwindſucht 1201 Des Bäckers Louis
Wagners Hermann 1 Krämpfe 1202 Der Schuhmacher
meiſter Joh Karl Hammelmann 58 Herzbeutelentzündung 1203
Der Handarbeiter Gottfried Heine 71 chroniſcher BronchialCatarrh

24 Oct 1204 Der Auszügler Gottlob Meißner 73 J 8 M 17
Mazasmus 1205 Des Handarbeiters Heine Ehefrau Marie geb
Tauer 28 gegeben 1206 Des Buchdruckereifactor Pfennigs
dorff Ehefrau Roſine geb Schellhaas 57 J 9 M Darmentzündung

1207 Der Breumeiſter Werner Hoffmann 30 Tuberculoſa
25 Oct 1208 Des Buchhalters Wiede Franziska 2 J

2 chroniſcher Darmcatarrh 1209 Des Handarbeiters Wölbing
Fritz 9 J Bräune 1210 Ein unehel 1 M 12 T Ent

kräftung 1211 Des Tapetendruckers Schröder Wittwe Marie g
Ludwig 63 J 1 M 15 Lungenleiden 1212 Des Aufläders
Forberg Wittwe Roſine geb Lindenſtein 74 gen er e
I213 Die unverehel Amalie Wipplinger 39 J 8 Bruſtkrankheit

27 Det 1214 Die Wittwe Naumann Dorothee geb Lübeck aus
Kölſa bei Delitzſch 42 Schlagfluß 1215 Des Muſiklehrers
Ritter Otto Franz Wilhelm 12 J 1 M 7 T Fprrhn S
1216 Des Handelsmannes Hendrich Anna 11 M 14 Stimm
ritzenkrampf 1217 Der Webermeiſter Karl Gottlob Laubner aus
Zeitz 59 J 5 M 8 Wirbelvereiterung 1218 Der Schneider
geſelle Chriſtian Wolf 61 J 1 M 8 Herzfehler 1219 Des
Buchdruckers Jaenicke Ehefrau Friedrike geb Fiedler 55
leiden 1220 Des Heinemann tdtgeb T 1221
Der Fiſchermeiſter Eduard Wieske 58 J 1 M 21 Waſſerſucht

1222 Der Schauſpieler Auguſt Bierlich aus Weimar 49 J 5 M
20 Lungenentzündung

28 Oct 1223 Des Handarbeiters Hennig Albert 1 M 8T
unt 1224 Des Glaſermeiſter Reuter Alma 3 M 20
Hirnleiden

29 Oct 1225 Des Müllers Karl Gierich unget ,7 Schwäche
1226 Des Königl KreisSecretair Barth Ehefrau Agnes geb Braun
55 J 14 Lungenſchwindſucht 1227 Des Handarbeiters Hecht
fiſcher unget 5 St Schwäche

Marktberichte
Magdeburg 4 Novbr r Weizen 86 90 ThürW 66 76 Thlr Gerſte 65 74 Thlr ſafer 58 61 Thlr

m 32 Kyie Kartoffelſpiritus pr 10,000 Literpre Loco ohne Faß
1 à Thlr

Berlin 4 Novbr Nach Ermittelungen des königlichen Poli
Präſidiums Weizen 50 3 Thlr 27 Sgr bis 4 Thlr21 Sgr Pf Roggen 3 Thlr Sgr 9 b bis 3 Thlr 19 Sgr
6 Pf Gr Gerſte 2 Thlr 28 Sgr o bis 3 Thlr 22 Sgr 6 Pf
Hafer 2 Thir 29 Sgr 3 Pf bis 3 Thlr 5 Sgr Pf Heupr Ctr 27 Thlr Sgr Pf bis 1 Thlr 13 Sgr Pf Stro
pr Schock 11 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis 13 Thlr 15 Sgr
Erbſen pr 5 Liter 10 Sgr Pf bis 12 Sgr 6 Pf Linſen12 Sgr 6 Pf bis 17 Sgr Pf Bohnen pr 5 Lit 12 S
6 Pf bis 17 Sgr Pf Kartoffeln 5 Lit 2 Sgr Pf bis 3SgrSpiritus per 100 Liter à 100 pCt 10,000 pCt ohne gat
loco 24 Thlr Sgr v

Leipzig 4 Novbr eizen per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto
joco guter 91 95 r bez u Br unverändert Roggen per 1000
Ko oder 2000 Pfd netto loco vorjähriger 69 72 Thlr bezneuer bis 773 Thir bez 8 64 68 hie bez u Br ruhig
Gerſte per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco 65 75 hieu Br Hafer per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco e
Thlr bz u Br Mais per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco
61 64 Thlr Br Raps per 1000 Ko oder 2000 Pfd netto loco

r

86 Thlr bez

Fonds u Staatspapiere Magdeb Leip Lit B 4g gar 4 94 Berlin Görſig 5 1023 Fra sb al 3 2nſoüdirte Anleihe 43 1042 Niederſchleſiſch Märt 2 gar 4 in PorkbamTagder G 4 1 an tagt alte s Weile antet See n e a en Sei unz Anleihen 4 975 Nordhauſen Erfurt St Pr 5 552 ColnMinden 3 Em a 599 l Anb Lentr Bod Cret Bane eiſche Rentenbriefe 971 err St x x K J ere Mantel en u enEiſenbahnStammActien u z e Welſee u Ragheurg baberhadtr z Bee lauer VsconoBant i 64 ne e
te der Ufer 5 1195 v 1870 1004 Centralbant f Jnd u Handei 4 761 Vereinsbant QuiſtorpStainm Prioritäten Kheiniſche 4 135 m wrgLeinn ſorp 5 17Zinge St pr s cir t e o e dere Em z Sohn Sudan 60 Weimariſche Bann 4 101Be giſch Märtiſche 4 104 KRumäniſche i ehe z Deſaner Eredit Anſtalt S 41 z Gold u PapiergeldBerlin Anhalt 4 1464 Thüringer Lit A 4 130 Rhein Rahe gar 44 102 DiscontoComma a 5 z drike hrio

BerlinGörlitz ét P W 02 B1 44 gar 4 844 Thüringer 4 Ser g m Verger Vatn ndit t i e r zaVerlin Bois damHiagdeburg 4 1155 Inländif Eknrehn rior 21 27 ausiünd Eiſenkahn vrior ſehr e Bu Je
ne eivuieg e 8 gig varn igntg Obligationen aleſhe Kredith RiſchMärkiſche 1 Ser 44 D x Prag 5 83 Leipziger Credi S ct B 105 2 Ser 4 1003 dal Carl Lubwigsba n gar 5 Leber a 54

ne eeeieeeeeee e e en l e2 V F e B w eBirnen e e en e lenMärkiſchPoſener 4 417 5 Ser 45 991 Ungar Rordoſtbahn gar 5 62 Rorddeutſche Bann 1 136 V netes
Wäcdebug lein 77 Berlin Knhann 4 1028 ebeeCzernom Jaſſy 2 gär 9 t76 Vorddent de Stecreh Sant ten Ah
agdeburg Leipzig 4 257 VerliwAnhalt 8 66 Deßterr Cred Anſt 5 Stäch 5 1163
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Die Zweigbahn
heute in Betrieb genommen

ab Anſchluß Station
Halle a den 5 November 1373

Wechsel Domicil und Discont
An und Verkauf von Effecten und Sorten HYPo
theken Lombard Incassiäs billigst durch

Gebr Dietrich in Leipzig
Markt 17 II Königshaus

Leder Schäfte Handlung
von

Bechershof 5 Carl Lüderitz Bechershof 5
GlacéDamen Schäfte mit Molton Futter

Zur gütigen BeachtungMein Uhren Lager iſt durch die Meſſe wieder vollſtändig aſſortirt und
halte ſolches zu den ſolid ſten Preiſen beſtens empfohler

Auch bin ich jetzt eingerichtet alle vorkommenden Reparaturen in möglichſt

kurzer Zeit auszuführen

Cönnern A BRohmeyer Uhrmacher
Rathenower Brillen Lorgnetten und Kleinmer ſowie auch

einzelne Gläſer und Geſtelle ſind in allen Nummern Sckleiarten und
Façons vorräthig und werden jedem Auge ſorgfältig angepaft bei

Cönnern A BohmeyerAlle Reparaturen der Wilz und Seidenhüte
n Ganz altmodiſche Seidenhüte werden bei mir nach

auf Verlangen
Filz

neueſter Fagon umgearbeitet und
binnen 24 Stunden wie neu zurückgeliefert
hüte werden gewaſchen gefärkt und moderniſirt

Leipzigerſtraße 45 L WeddingDie WerſchenWeißenfelſer
Braunkohlen Niederlage Königsſtraßze 20
empfiehlt DBampfpresssteine Oberröblinger Bri
wetts Böhmische Patentkohle und Zwickauer
ternkohlen franco Haus zu des billigen Preiſen

n Carl Fanartim fDonnerſtag friſchen Seedorſch bei

G VriedrichBärgaſſe am MarktS

Freyberg s Garten
Donnerſtag den G November

III grosses Symphonie Concert
Anfang 34 Uhr Entree 24 Sgr

PROGEBA VII
Symphonie moII von Riels W Gade
Oper Das Nackhtlager von Granada von Kreutzer
Violine von Spor Ounverture zur Oper

von C M v Weber

Der Saal iſt gut geheizt W FEaIIe
C Weidenhammer s Restaurant
Donnerſtag Schlachtefeſt früh 9 Uhr Wellfleiſch

S MKohl s Gaſthaus
zur Stacit Berlin

Donnerstag den 6 Novbr grosses Schlachtefest
Früh 9 Uhr TWellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe

W Kohl
Merseb Schwarz oder bitterbier

Von Herrn Carl Berger in Merſeburg iſt mir der
Alleinverkauf in Flaſchen des berühmten Rerseburger
Schwarz 0der Riätterbieres für Halle und Umge
gend übertragen worden und halte ich daſſelbe allen Recon
vValescenten an Schwäche Nerven und Blutarmuth Leidenden ſo
wie für Wöchnerinnen beſtens empfohlen

O Friedrich Freyberg s Garten

e Marktanzeige
Die Verlegung des hieſigen Michaelis Jahrmarktes vom 25

und 26 September er auf
den 15 und 16 December d J

iſt höheren Orts genehmigt wovon das betheiligte Publikum hiermit Nachricht
erhält Mücheln den 30 Octbr 1873

Die städtische Polizei Verwaltung
gez Goldſchmidt

Guſtav Adolf Verein
Das Jahresfeſt unſeres Halleſchen Zweig Vereins gedenken wir im

Anſchluß an das Reformationsfeſt ſo Gott will nächſten Donnerstag den
6 November dem Gedenktage der Schlacht bei Lützen und des Todes
Guſtav Adolfs in der Oberpfarrkirche zu Unſer lieben Frauen zu
feiern Der Feſtgottesdienſt findet Abends 6 Uhr ſtatt Die Predigt wird
Herr Paſtor von Kretschmanm aus Hergisdorf halten welcher
ielbſt Jahre lang als Prediger in der evangeliſchen Diaspore an der untern Donau
gearbeitet hat

Alle Freunde der theuren Guſtav Adolf Sache inſonderyeit die Mitglieder
unſeres Vereins und des hieſigen FrauenVereins laden wir zu herzlicher Theil

Ouverture zur
Concert für

Der Freiſchütz

Der Vorſtand des Halle ſchen Zweig Vereins zur

zwiſchen der Magdeburg Leip

Halle in umgekehrter Richtung der

TVörderlkohlem pro Hectoliter 3 Sgr
Knorpellkonhlen

mer a r 5 T 4 98 r rer Brrr

h A u W

Für Sen

Microscope
H ETaschenthermometer
Compasse

Lesegläserempfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Ergebene Anzeige
Beſtellungen für Muſik Auffüh

rungen aller Art werden angenommen

O Vaustgr Steinſtr 52 eine Treppe

Niederlage

e z derh OriginalHowe Maſchine
bei Carl Abelmann

gr Steinſtr 66
Echte ſehr fette Kieler

Sprotten I Sorte à Pfd
14 Sgr II Sorte à Pfd
7 Sgr immer friſch bei

BRoltze
Die ſo beliebten Rieſenflundern

und Lachsforellen empfielt

O Mülker
Freitag früh dekomme ich von der

großen Hof Jagd Hirſche und wilde
Schweine werden ſofort mehrere aus
geſchlachtet wovon ich Kochwild à Pfd
3 r verkaufe größere und kleinere
Bratenſtücke gebe ich billigſtab Haaſen
koſten 25 u O Müller

Nügenwalder Präſent Gänſe
brüſte und Gänſeſchmalz bei

O Müller
Auction

Umzugshalber ſollen am

12 November 1873
Vormittags von 9 Uhr ab

im Gaſthofe zu Nahlendorf
1 Pferd leichter Einſpänner ein Preſch
wagen 1 Ackerpflug Acker und Kutſch
geſchirr 1 Decimalwaage 25 Schock
Langſtroh und 20 Schock Futterſtroh
ſowie

am 13 November 1873
Vormittags von 10 Uhr ab

ebenfalls im Gaſthofe zuVahlendorf
1 Pianino 1 Eisſchrank 16 Dutzend
Stühle 32 Stück Tiſche 2 Sophas
mehrere Schränke 2 Kronleuchter auch
mehrere Hängelampen und 14 Dutzend
Deckel Seidel 6 Dutzend gewöhnliche
Seidel 16 Dutzend Teller nebſt ſonſtigen

Haus und Wirthſchaftsgeräthſchaften
meiſtbietend öffentlich und gegen gleich
baare Zahlung verkauft werden wozu
hierdurch einladet

Friedrich Lindner
in Nahlendorf

Oapitale zu s pOt
Finsen

Capitale zu 10,000 und mehr
hat ſtets zu verborgen der Agent
W Anhalt in Sangerhauſen

500 ſind ſof auf ſichere Hypothek
auszuleihen Näh Brunoswarte 13

Grundſtücke
verſchiedener Größen hat im Auftrage
zum Kauf und Verkauf

Th Gothsech
Moritzkirchhof 15

S 2 Stuben feine Maha
goni Möbel ſind zu verkanfen
gr Wallſtraße Dr 1

J H BrancitAuct Commiſſ u gerichtl Taxator

Ein recht gut gehaltenes

W Pianoforte
iſt ſchleunigſt ſehr billig zu verkaufen
durch den Kantor Krauſe in Wans
leben bei Teutſchenthal

Großer Zug oder Kettenhund zu ver
kaufen Landwehrſtraße 12

Gerſtoenſtroh verkauft die Oeconomie

gr Brauhausgaſſe 30
v

Wiener Würſtchen friſch angekommen

iger Eiſenbahn und me
ungen in der Richtun

ab Station Gröbers von der

Wuchererſtraße Nr 5

Landwehrſtr 8/9 ganz nahe der Bahn

4 Sgr

ehe ſegte 234

iner Braunkohlengrube Delbrück
nach Gröbers wird der tarifmäßige

Magdeburg Leipziger

A Riohbherlsg
Meine Wohnung und Zim

merplatz befindet ſich jetzt

Gt Thiemann
Baunnteruehmer

Nutz und Brennholz
Auction

Montag den 10 November Vormitt
9 Uhr ſollen beim Müllermſtr Mans
feld zu Trebbichau an der Fubne
118 Stück beſtehend in Rüſtern Eſchen
Schwarzpappeln meiſtbietend verkauft
werden J Schmidt Auct

Ein Grundſtück mit Victualiengeſchäſt

Preis 2300 iſt mit 1000
Wallſtraße 19
Kartoffeln verkauft gr
hausgaſſe 30

wagen verkauft

Ein kupferner Keſſel 8 Eimer haltend
iſt zu verkaufen Saalberg 9

Verkauf auf dem Rittergute Zörbitz bei
Weißenfels

Glaſermeiſter Gartengaſſe 6
Ein Bohrzeug von 20 Lachter nebſt

Röhren wird zu leihen geſucht Offerten
unter KK nimmt die Expd dieſer Ztg
entgegen

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

gr Wallſtraße 13/14 2 Wohnungen zu
60 und 70 Zu melden von
12 2 Uhr Mittags Meißuer

Pfännerhöhe 1 vor dem Ranniſchen
Thore die Belle Etage Preis 175
ſofort oder ſpäter

eine gut möblirte Parterre Stube an
einen einzeln Herrn

Bahnhofsſtr 12 i Keller Schlafſt m K
Landwehrſtraße 12 Schlafſt mit Koſt

Zu miethen gesucht
2 möbl Stuben u Cab von einem ein

zelnen Herrn zum 1 Jan in der
Nähe des Bahnhofs Gef Offerten
unter II C 2 an die Expeditionen
d Ztg
Ein Tiſchler zum Fraiſen oder Vor

richten findet Stellung ſowie

Hobelbänke
bildhauerei von

B Ress er
Geübte Schneidergeſellen bei

gutem Lohne ſofort geſucht
Guſtav Lauber

gr Ulrichsſtraße 11 1 Treppe

Ein Former aber nur ein
ſolcher der ſchon in einer Gelbgießerei
gearbeitet hat und küchtig iſt findet
dauernde Beſchäftigung in der Gelb
gießerei von W Kramer

Graſeweg 14

Ein tüchtiger Kellner für ein hieſiges
Gaſthaus 2 Reſtaur wird zum 15 No
vember geſucht Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von Haaſenſtein

Vogler in Halle a S
e Kochmamſells Köchin
nen Stubenmädchen u Mäd
chen für Küche und Haus erhalten
jederzeit gute Stellen bei hohem Ge
halt durch Frau imnneweilss

Geſucht ſofort eine zuverläſſige
Kinderfrau bei hohem Gehalt ein
älteres Mädchen oder Wittwe find
ſof Stelle als Mamſell auf 1 Ritter
gut und eine geübte Putzmacherin
erhält bei hohem Gehalt Stelle d das
Comptoir v Frau Rinne weiss

1 kräftiger Mann wird ſofort
zum Säcketragen für eine größere
Mühle geſucht durch

Frau Rinneweiss
Mädchen auf Herrenarkeit finden

dauernde Beſchäftigung

Trödel 15 2 Treppen
Jch ſuche zwei ehrliche fleißige Mädchen

dte eine für die Stubenarbei die andere
für die Küche und Hausarbeit ſogleich
oder 1 Januar 1874 bei gutem Lohn

Anzahlung zu verkaufen durch Schubert

Einen noch ſehr guten vierzölligen Leiter

Gaſthof zum Schwan gr Steinſtr

100 Stüd Fetthammel ſtehen zum

S d Spiegel werdBild er ſegbe We binig ein

gerahmt bei h Diessmer

werden zu kaufen geſucht in der Holz

Ein junges Mädchen von außerhalb
ſucht einen anſtändigen Dienſt für Küche
und Haus Zu erfragen lin der An
noncen Expd von J Barck

Co
Wirthſchaſterinnen Haus und Vieh

mädchen Kuhhirten Knechte ſucht

Fr Fleckinger kl Schlamm 3
Junge Damen welche das Schneidern

gründlich erlernen wollen könneu ſich
melden Hospitalplatz H part

Ein junges arbeitſames Mädchen
ſucht ſofort oder bis zum 15 Dienſt bei
einer anſtändigen Herrſchaft Neugaſſe 6

ärinene Oircus Hals a S

Herzog Schumann
Heute Donnerſtag den 6 Noobr

Abends 7 Uhr
Auf Verlangen

große extraordinäre
Vorstellung

In der erſten Abtheilung wirken
ſämmtliche erſten Mitglieder mit

in der zweiten Abtheilung
werden die vorzüglichſten Schul
pferde vorgeführt s
Morgen 28 Vorſtellung Abds 7 Uhr

Jeden Sonntag 2 Vorſtellungen
um 4 und 7 Uhr

Stadt Theater
Donnerſtag den 6 November 1873
Letzte Vorſtellung im 1 Abonnement

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Acten von Friedrich

von Schiller
Regie Herr Schaumburg

Handwerker MeiſterVerein
Freitag den 7 Novbr Abends 8 Uhr

im Roſenthal
Das Ohr und die Geſetze des Hörens

Vortrag von Herrn Lehrer Franke

Halleſche freiw
S Turnerfeuerwehr
M Freitag den 7 November
e Abends 8 Uhr Uebung

Das Commando

Prachtv Emmenth SsSchweizer
Käse sowie Neuschateler Par
mesan Chester Kräuter delicate
Harzkäse fetten Limburger und
fetten Bairischen Sahnenkäse em
pfiehlt billigst

O M Wiebach
en

6

gr Ulrichsstrasse IE
empfiehlt friſch eingetroffene Waaren als

Ruſſi Caviar Rhein L achs
Holſteiner Austerm Brat
heringe BücklingeSprotten geräuch u mar Aal
Neunnaugen Seedorsch
friſcher achs weßf Pumper
nicliel Elberfelber KnackK
würstechen

Auch empfeble nehen meinem Delicateß

geſchäft Wein und Früh
stickstuhbhe

Annoncen m alle hieſi
gen und AUswärtigen Zeitun
gen werden zu den Driginal

Preiſen ſtets prompt beför
dert durch die Annoncen Expedition von

Barcia Oiegroße Ulrichsſtraße 47 I
Dem Bergmarn Louis Vibrich

zu ſeinem heutigen Wiegenfeſte ein
dreimaliges Glück auf iſt uns
wegen des Fäßchens

L M B GAecht
kölniſches Waſſer

von Jean Maria Farina
befindet ſich in der Expedition der Saale
Zeitung bei Hrn Walther König Jch
empfehle per Dutzend Flacons zu 5

per halbes Dutzend 24 per Glas

bei Rothensteim Louiſe v Schlegell Louiſenſtr bevangeliſchen Guſtav AdolfStiftung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

t per halbes Glas 61
ohann Maria Faring in Köhn
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